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Gemeinde Rastede
Der Bürgermeister

B e s c h l u s s v o r l a g e

Vorlage-Nr.: 2006/224
freigegeben am 13.12.2006

GB 3 Datum: 13.12.2006
Sachbearbeiter/in: Herr Zech, Guido

36. Änderung des Flächennutzungsplanes - Sandabbau Liethe

Beratungsfolge:
Status Datum Gremium
Ö 22.01.2007 Ausschuss für Bau, Planung, Umwelt und Straßen
N 30.01.2007 Verwaltungsausschuss
Ö 27.02.2007 Rat

Beschlussvorschlag:

1. Die im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie der
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2
BauGB eingegangenen Anregungen werden auf der Grundlage dieser Beschlussvorlage
sowie der Sitzung des Ausschusses für Bau, Planung, Umwelt und Straßen vom
22.01.2007 berücksichtigt.

2. Die bisherige Beschlussfassung und Abwägung wird bestätigt.

3. Die 36. Änderung des Flächennutzungsplanes – Sandabbau Liethe nebst  Begründung und
Umweltbericht wird gemäß § 1 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen.

Sach- und Rechtslage:

Gemäß Beschluss des Verwaltungsausschusses vom 25.09.2006 (Beschlussvorlagen Nr.
2006/153) ist die Beteiligung der Öffentlichkeit in Form einer einmonatigen öffentlichen
Auslegung bis zum 20.11.2006 durchgeführt worden. Außerdem hat auch eine Beteiligung
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange stattgefunden.

Wesentliche Anregungen oder Bedenken wurden vom Niedersächsischen Landesamt für
Denkmalpflege, Referat Archäologie, vorgebracht, die in dem Plangebiet ein hohes archäolo-
gisches Potenzial sieht. Im Rahmen des noch durchzuführenden Bodenabbauverfahrens soll
dieses Thema weiter diskutiert werden und ist somit für die Flächennutzungsplanänderung
nicht relevant.

Die Frage des Landkreises zur Notwendigkeit des Sandabbaus kann durch die in den kom-
menden Jahren notwendigen Bedarfe nach Sand für entsprechende Projekte beantwortet wer-
den (s. Anlage 1).
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Die Abwägungsvorschläge für die Anregungen und Bedenken der Eheleute Heinen aus Wie-
felstede bezüglich der Ausgleichs- und Lärmproblematiken können ebenfalls der Anlage 1
entnommen werden.

Nähere Erläuterungen werden hierzu in der Sitzung des Ausschusses für Bau, Planung, Um-
welt und Straßen durch das Planungsbüro NWP gegeben.

Nunmehr kann der Feststellungsbeschluss gefasst werden.

Übersicht über den Verfahrensstand:
Grundsatzbeschluss/

Aufstellungsbeschluss
Frühzeitige Öffent-

lichkeits-/ Behörden-
beteiligung

Öffentliche Ausle-
gung/ Behörden-

beteiligung

Feststellungsbe-
schluss

BauPlUmStA 24.04.06
VA 25.04.06

18.07.06- 18.08.06 20.10.06.-20.11.06 Ratssitzung am
27.02.2007

Finanzielle Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen ergeben sich nicht.

Anlagen:

1. Abwägungsvorschlag
2. Planzeichnung mit Planzeichenerklärung


